
 
 

 
 

 

 

 

Gebietsstammblatt 

Bauerlöcher Wiesen & Vorderheide  

in Hofheim am Taunus 
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Gebietsname : Bauerlöcher Wiesen & Vorderheide in Hofheim am Taunus 

TK/4    :5816; 5916  

GKK     :3460884,40 / 5552599,57 

Größe    :87,51 ha 

Schutzgebietsstatus :kein gesetzlicher Schutz, faktisches Vogelschutzgebiet nach 

BUND 

  



 

 
 

Gebietsbezogene Angaben 

Lebensraumtyp: Streuobstwiesen, Gehölzinseln, Waldränder, Klein- und Nutzgärten 

Luftbild 

 

Abbildung 1: Bauerlöcher Wiesen und Vorderheide in Hofheim am Taunus (rot) und 
angrenzender Wald , unmaßstäbliche Darstellung 

  



 

 
 

Besondere Merkmale 

¶ Traditionelles Streuobstgebiet, das funktional dem Streuobstgürtel 
entlang des Taunushanges zuzurechnen ist.  
 

¶ Auf der Fläche stehen Obstbäume unterschiedlicher Arten und Sorten. 
Der Baumbestand besteht in den Streuobstbereichen vorwiegend aus 
Hochstämmen, während die Plantagen mit Niederstämmen bepflanzt 
sind. 
 

¶ Kleine Gehölzgruppen sind vorhanden; sie bestehen jedoch häufig nicht 
(ausschließlich) aus heimischen Gehölzen. 

 

¶ Bereits in den 1930er Jahren lässt sich auf Luftbildern eine obstbauliche 
Bewirtschaftung in Form von Streuobstflächen erkennen ï während ein 
kleiner Teilbereich der heutigen Stadt Hofheim weichen musste, sind 
auch einige Umnutzungen von ackerbaulich genutzten Flächen in 
Kleingärten und Streuobstbereiche erkennbar. 

 

¶ Im Gebiet erreicht der Gartenrotschwanz sehr hohe Siedlungsdichten 
(2,6 Reviere/10 ha). 

 

Pflegezustand 

¶ Die im Gebiet enthaltenen Altbäume sind größtenteils in einem guten 
Zustand. Stellenweise wurde die Pflege jedoch vernachlässigt. 
 

¶ Einzelne Parzellen sind nicht ausreichend gepflegt. 
 

¶ Es sind auf einigen Flächen Nachpflanzungen von Hochstämmen 
erfolgt. 

 

Beeinträchtigungen 

¶ Die Anlage von Plantagen innerhalb sowie außerhalb der 
Streuobstbereiche ist bereits auf einigen (vorher brachliegenden) 
Flächen erfolgt. Einige der Plantagen werden mit Glyphosat o.Ä. 
behandelt. 
 

¶ Eingezªunte Grundst¿cke mit H¿tte und ĂWochenendgebietscharakterñ 
sind vorhanden. 

  



 

 
 

Fotos 

 

       Abbildung 2: Bestand mit alten Hochstämmen und Neupflanzungen. 

 

       Abbildung 3: Weiterer Bestand alter Hochstämme 


